
„Die Genossen sind verantwortlich für die Durchsetzung 
der Beschlüsse in ihrem Arbeitsbereich. Ihre Aufgabe ist 
es, innerhalb der Brigade zu allen politischen wie auch 
fachlichen Fragen, zu allen Problemen der Festigung und 
der Entwicklung des Kolchos Stellung zu nehmen. Ein 
Kommunist darf nicht schweigen, wenn es um den Fort­
schritt, um die Vorwärtsentwicklung geht.“

Wichtig erscheint es mir noch darauf hinzuweisen, daß 
nach dem September-Plenum des ZK der KPdSU die ört­
lichen Parteiorganisationen verstärkt Wert darauf legen, 
die fachliche Schulung der Mitglieder der Partei zu för­
dern. Es gehört zur Aufgabe aller Genossen, sowohl in 
der Einsatzbereitschaft als auch in der fachlichen Quali­
fizierung allen übrigen Mitgliedern der Brigade mit gutem 
Beispiel voranzugehen. So nimmt die Parteileitung 
großen Einfluß auf die Delegierung von Mitarbeitern zu 
Kursen und Lehrgängen und sorgt ständig mit für die 
fachliche Weiterbildung der Genossen und aller Mit­
glieder des Kolchos.

Eng ist die Zusammenarbeit der Parteileitung des 
Kolchos mit dem Vorstand, aber auch mit der Partei­
organisation und der Leitung der MTS. In wichtigen Fra­
gen finden gemeinsame Aussprachen und Beratungen 
statt. Alle fühlen sich verantwortlich für die Lösung der 
politischen Aufgaben, die untrennbar verbunden sind

mit der Erfüllung der wirtschaftlichen Aufgaben und 
Pläne.

Die Sowjetunion erweist uns eine neue große Hilfe, 
indem sie uns ermöglicht, diese großartige Ausstellung 
zu besuchen und aus ihr für den Aufbau unserer Volks­
wirtschaft und besonders unserer Landwirtschaft zu 
lernen. Die große Lehre, die wir aus ihr ziehen, ist: Kein 
Zweig der Landwirtschaft kann sich im Selbstlauf ent­
wickeln. Wer die Landwirtschaft fördern will, muß in 
die Dörfer gehen, muß engsten Kontakt mit den LPG, 
den MTS, den VEG und den Einzelbauern besitzen. Das 
sollten besonders unsere Genossen im Ministerium, aber 
auch in den Bezirks- und Kreisräten beherzigen. Sie 
müssen wegkommen von der oft schablonenhaften Lei­
tung der Landwirtschaft. Gerade das Gebiet der Land­
wirtschaft erfordert immer genauere Kenntnis der ört­
lichen Verhältnisse, die oft sogar im Kreisgebiet grund­
verschieden sind.

Nehmen wir uns die Sowjetmenschen zum Vorbild, 
die unnachgiebig die Beschlüsse der Partei und die Ge­
setze der Regierung erfüllen, beseitigen wir jeglichen 
faulen Liberalismus, jede Gleichgültigkeit auf dem Ge­
biet der Landwirtschaft, damit dieser wichtige Teil der 
Volkswirtschaft auf die Höhe der Entwicklung unserer 
Industrie gehoben wird.

lie Massenagitation
Deutschland heranführen. Das wird die politische Rolle, 
den Einfluß der patriotischen Kräfte in Westdeutschland 
stärken und unseren Gegnern neue, größere Niederlagen 
bereiten.

Wir konnten im Wahlkampf eine hohe Wirksamkeit 
unserer Agitation erreichen, weil wir — alle Erfahrungen 
des Kampfes unserer Partei berücksichtigend — die 
Methode der Überzeugung als die Hauptmethode der 
Führung der Massen durch die Partei anwandten. Bei der 
Überzeugung der Menschen spielen nicht schöne Worte, 
sondern die Tatsachen des wirklichen Lebens die ent­
scheidende Rolle. Diese Tatsachen sind auf unserer Seite. 
Deshalb war und ist es möglich, in der gesamten Massen- 
agitation unmittelbar an die Erfahrungen der Menschen 
anzuknüpfen und die Methoden der Entlarvung, der Ent­
hüllung der Pläne des Gegners und der Gegenüberstellung 
reichlich und wirksam anzuwenden.

Die Erinnerung der Massen an unser Leben vor vier 
Jahren, der Vergleich des Wahlprogramms zu den Volks­
wahlen vom Jahre 1950 mit den Tatsachen der Entwick­
lung in den vergangenen vier Jahren, die Gegenüber­
stellung unserer Lebenslage mit der schlechteren Lage 
der Werktätigen in Westdeutschland, die Enthüllungen 
über die volksfeindlichen Pläne der Adenauerclique, die 
die deutsche Jugend in einen neuen Krieg führen will, die 
Gegenüberstellung unserer konsequenten, auf die Wie­
dervereinigung Deutschlands gerichteten Friedenspolitik

mit der Adenauerschen Politik der Wiederbewaffnung 
und Verhinderung einer Wiedervereinigung Deutschlands 
auf friedlicher und demokratischer Grundlage, all das ist 
die praktische Anwendung der Hauptmethoden unserer 
Agitation. Sie ermöglicht es, das politische Bewußtsein 
der Massen anhand ihrer eigenen Erfahrungen zu for­
men. Das ist lebendige Verwirklichung der politischen 
Führung der Massen durch die Partei mit Hilfe der 
Agitation.

Während die bürgerlichen Parteien in Westdeutschland 
in ihrem Wahlkampf die Volksmassen durch Lügenpro­
paganda und Betrug irreführen und daran hindern, demo­
kratisch über den künftigen Weg mitzuentscheiden, gehen 
wir den entgegengesetzten Weg. Wir organisieren die 
politische Führung der Massen durch die Partei und die 
Zusammenfassung aller schöpferischen Kräfte durch die 
Nationale Front des demokratischen Deutschland. Dabei 
gehen wir von dem marxistischen Leitsatz aus, daß die 
Volksmassen die Gestalter der Geschichte und die 
Schöpfer alles Neuen und Fortschrittlichen sind. Wir 
sprechen nicht nur zu den Massen, sondern agitieren sie 
zu höchster Aktivität bei der demokratischen Gestaltung 
unseres gesamten gesellschaftlichen Lebens. Wir spornen 
sie nicht nur zum Mitreden, sondern auch zum Mitdenken 
und Mithandeln an. Die .Erfahrungen der Rechenschafts­
legung und die öffentliche Vorstellung der Kandidaten der 
Nationalen Front lehren uns, daß die Agitation um so 
wirksamer ist, je mehr Werktätige wir zur aktiven Teil­
nahme an der Lösung unserer gesamtstaatlichen und ört­
lichen Aufgaben gewinnen.

Die Größe und der Charakter der Aufgaben, die sich 
die Nationale Front des demokratischen Deutschland im 
Interesse der überwältigenden Mehrheit des ganzen
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